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Beschlussfassung/Diskussion im Finanzausschuss am 23.02.2021  

 
 
Beschlussvorlage: 
 

Unterstützung lokaler Gewerbetreibender während des Lockdowns aufgrund der Covid-19-Pandemie 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen möge beschließen: 
 

• Für die vom Lockdown durch Schließung des normalen Geschäftsbetriebes betroffenen 
Gewerbetreibenden wird ein Fonds von 50.000 € geschaffen. Betroffene Gewerbetreibende 
können eine Soforthilfe von 1500 € beantragen, bis der Fonds ausgeschöpft ist. 

• Finanziert wird der Fonds durch folgende Maßnahmen 
o Umlage aus dem Verfügungsbudgets des Bürgermeisters: 5000 € 
o Die Vergütungspauschalen für die Gemeindevertreter werden in 2021 um 50% reduziert, 

50% kommen dem Fonds zugute. 
o Es wird ein Spendenfonds eingerichtet, in den Zeuthener Bürgerinnen und Bürger 

einzahlen können. 
o Weitere haushaltsreduzierende Vorschläge werden derzeit erarbeitet. [Update bis zur 

Sitzung des Finanzausschusses am 23.02.] 

• Anträge zur Nutzung öffentlichen Straßenlands werden in 2021 großzügig und zügig beantwortet, 
in der Regel innerhalb von 5 Werktagen. 

• Anstelle des Zeuthen-Tags wird ein Zeuthen-Wochenende organisiert. An diesem Wochenende 
besteht ein Angebot für alle Bürgerinnen und Bürger: 

o Vorschlag eines Marktplatzes Zeuthener Unternehmer – Stände finanziert durch die 
Gemeinde – in der Schulstraße und / oder Miersdorfer Straße mit Standangeboten für die 
Gewerbetreibenden und Restaurants 

o Sondererlaubnis für Öffnung von Geschäften am Sonntag 

• Die Gemeinde finanziert eine Sonderausgabe der Zeitung „Am Zeuthener See“, in der alle 
Gewerbetreibenden kostenlose Informationen über ihre Angebote verbreiten können. 

 

 
Begründung: 
 

Im ersten Lockdown wurde von der Zeuthener Gemeindevertretung ein Hilfspaket verabschiedet, um 
Zeuthener Gewerbetreibenden Soforthilfen zur Verfügung zu stellen. Diese Möglichkeit wurde von 
vielen Gewerbetreibenden in Anspruch genommen. In diesem Winter herrschen Maßnahmen zur 
Schließung des Einzelhandels (außer Waren des täglichen Bedarfs sowie der Gastronomie bereits für 
4 Monate vor, ein Ende ist nicht absehbar. Die Lage der Gewerbetreibenden ist schwierig. Der 
vorliegende Beschlussvorschlag wird nicht in der Lage sein, die Existenzen zu retten, kann aber eine 
Linderung des wirtschaftlichen Drucks erzeugen und mit einer Reihe von Maßnahmen die lokale 
Wirtschaft wieder ankurbeln. 
 
 
 
 
 
 
Zeuthen, den 15. Februar 2021 
 
 
 
……………………………………………………   
Heiko Witte       
Fraktionsvorsitzender      
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